
Impressum

Mitteilungsblatt mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen der Gemeinde Neunkirchen.
Erscheinungsweise: 1-mal wöchentlich,
jeweils mittwochs
Gemeinsame Herausgeber:
Gemeinde Neunkirchen,
Verlag Vorländer
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Gemeinde Neunkirchen, der Bürgermeister
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
Verlag Vorländer
Anzeigen:
siehe Impressum Hellerthaler Zeitung
Druck:
Vorländer GmbH & Co. KG
Buch- und Offsetdruckerei · Verlag · Werbeagentur;
Obergraben 39, 57072 Siegen; Telefon (02 71)
59 40-0
Gestaltung und Layout:
Stephan Knautz

Innerhalb des Gemeindegebietes wird die Wochen-
zeitung kostenlos zugestellt, im Einzelversand
durch den Verlag unter Berechnung von Versand-
kosten. Für unverlangt eingesandte Manuskripte,
Fotos und Zeichnungen übernimmt der Verlag kei-
ne Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und soll-
ten grundsätzlich über die Gemeindeverwaltung
eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die
Meinung des Verfassers wieder, der auch verant-
wortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausge-
schlossen.

■ Notrufnummern / Ärztlicher Bereitschaftsdienst /  Pflegedienste

Nr. 16 / 2009 Mitteilungen der Gemeinde Neunkirchen Mittwoch, 22. April 2009

Apothekendienst
außerhalb der Geschäftszeiten für die Apotheken in Burbach, Neunkirchen und
Wilnsdorf bis Samstag, 25. April, 8.30 Uhr: Hellerthaler Hirsch-Apotheke,
Neunkirchen, Tel. (0 27 35) 78 59 59. Von Samstag, 25. April, 8.30 Uhr, bis
Samstag, 2. Mai, 8.30 Uhr: Rathaus-Apotheke, Wilnsdorf, Tel. (0 27 39) 35 00.
Mittwochsnachmittagsdienst für Neunkirchen: Hellerthaler Hirsch-Apotheke,
Neunkirchen, Tel. (0 27 35) 78 59 59.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr
an Feiertagen von 8.00 Uhr, bis zum Folgetag, 7.00 Uhr
Ärztlicher Notfalldienst Tel. 1 92 92

Zahnärzte-Notfalldienst
Notfall-Bereitschaftsdienst für das südliche Siegerland:
• Mi., 22. April | Dr. Ralf Baumgarten, Sohlbacher Str. 32, Siegen,

Tel. 02 71 / 8 37 23
• Do., 23. April | Dr. Joachim Jost, Weidenauer Str. 187, Siegen,

Tel. 02 71 / 4 66 60
• Fr., 24. April | Martin Gaus, Hinterstraße 31, Siegen,

Tel. 02 71 / 5 54 66
• Sa./So., 25./26. April | Dr. Mugur Dietrich, Kölner Str. 145, Neunkirchen,

Tel. 0 27 35 / 20 40
• Mo., 27. April | Renate Ening, Lohmühle 3-5, Freudenberg,

Tel. 0 27 34 / 37 70
• Di., 28. April | Dr. A. Hulvershorn, Bahnhofsplatz 1, Burbach,

Tel. 0 27 36 / 29 11 22
• Mi., 29. April | Dr. Günter Schliebs, Siegener Str. 8-10, Kreuztal,

Tel. 0 27 32 / 2 63 33

Feuer ................................................................................................................................................112

Freiwillige Feuerwehr
Jung, Alexander, Leiter der Feuerwehr.....................................(01 60) 90 74 11 44
Schneider, Thorsten, Stellvertreter..............................................(01 71) 6 43 33 53
Löschzug Altenseelbach
Reinschmidt, Stefan, Löschzugführer ........................................(01 60) 5 50 15 36
Löschzug Neunkirchen
Hirz, Michael, Löschzugführer .................................................(01 51) 12 45 68 90
Löschzug Salchendorf
Paul, Thorsten, Löschzugführer ..................................................(01 71) 3 68 16 93
Löschzug Struthütten
Lindlein, Ulrich, Löschzugführer .............................................(01 51) 12 31 57 20

Löschzug Wiederstein
Eibach, Markus, Löschzugführer ................................................(0 27 35) 65 96 90

Löschzug Zeppenfeld
Dax, Rugard, Löschzugführer.....................................................(01 71) 2 03 36 45

Frauenhaus Siegen .....................................................................(02 71) 2 04 63

Frauenberatungsstelle Siegen – Frauen helfen Frauen e.V.
Freudenberger Straße 28, 57072 Siegen ..............................................(02 71) 2 18 87
Notruf ...................................................................................................(02 71) 2 52 93

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus, 57548 Kirchen ........................................(0 27 41) 6 82-0
Jung-Stilling-Krankenhaus, 57072 Siegen........................................(02 71) 3 33-3
St.-Marien-Krankenhaus, 57072 Siegen ...........................................(02 71) 2 31-0
Kreiskrankenhaus Siegen, 57072 Siegen........................................(02 71) 23 40-0
DRK-Kinderklinik Siegen ..............................................................(02 71) 23 45-0

Polizei ..............................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Wilnsdorf...............................................(0 27 39) 4 79 09-55 21

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf ............................112
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (aus allen Ortsnetzen)..........................112
(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik Siegen ..........................................................(02 71) 2 34 56 78
DRK-Klinikum Westerwald Kirchen..........................................(0 18 05) 11 20 57

Abwasserverband Hellertal
während der normalen Dienstzeiten..........................................(0 27 44) 9 31 76-0
außerhalb der Dienstzeiten..........................................................(02 71) 2 32 42 42

Gemeindewerke Neunkirchen – Wasserversorgung –
Bereitschaftsdienst in dringenden Fällen nach Dienstschluss (01 71) 5 24 17 19

PflegedienstePflegedienste

Diakoniestation/DRK-Sozialstation
Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen.................................................(0 27 35) 31 11
Fax...............................................................................................(0 27 35) 78 11 26

Achtung, Vereine!
Werben Sie für Ihre

Veranstaltung kostenlos 
im Internet bei

www.neunkirchen-siegerland.de

Tennisclub Blau-Weiß
Jahreshauptversammlung und Saisonbeginn

Der TC Blau-Weiß Neunkirchen
führte seine Jahreshauptversamm-
lung am 17. April im Tennisheim
durch.

In seinem Bericht blickte der 1.
Vorsitzende Dr. Alexander Braun
auf ein schwieriges Jahr für den Ver-
ein zurück, die Mitgliederzahlen
und der Spielbetrieb sind rückläufig,
was auch zur Notwendigkeit von
Einsparungsmaßnahmen führt.

Erfreulicherweise konnte die
Außensaison bereits am 10. April
eröffnet werden, zu einem Zeit-
punkt, da die Arbeiten in den meis-
ten anderen Tennisvereinen noch
nicht einmal begonnen haben. Mög-
lich wurde dies durch die erneut her-
vorragende Arbeit von Platzwart
Werner Piczlewicz.

Turnusmäßig wurden Vorstands-
wahlen abgehalten, dabei wurden
Dr. Alexander Braun als 1. Vorsit-
zender, Werner Fuchs als Sportwart,
Eckard Höffler als Schriftführer,
Karin Jakel als Frauenwartin und

Werner Piczlewicz als Beisitzer in
ihren Ämtern bestätigt.

In der laufenden Saison ist ein
Sommerturnier an Fronleichnam,
Donnerstag, 11. Juni, geplant, die
Meisterschaftsspiele beginnen am 2.
Mai. Dabei treten die Herren 70 in
diesem Jahr in der Westfalenliga,
die Damen 50 in der Verbandsliga
und die Herren 40 in der 1. Bezirk-
klasse an. Das Kindertraining be-
ginnt in Kürze auch auf der Anlage
des Vereins. Es wird geleitet von
Jugendwart Kevin Sauer, aktuell
nehmen 14 Kinder am Training teil,
die im vergangenen Jahr begonnen
haben. Interessierte können sich un-
ter Tel. (01 60) 96 36 10 02 bei Ke-
vin Sauer melden.

Das Vereinsheim wurde im ver-
gangenen Jahr winterfest gemacht,
so dass eine Vermietung für private
Feiern auch im Winter möglich wur-
de. Der Ansprechpartner für private
Vermietung des Clubhauses ist Wer-
ner Piczlewicz, Tel. (0 27 35) 38 34.

Salchendorfer verbrachten wunderschöne Ski-Freizeit in Blatten
CVJM, Kirchengemeinde und Gemeinschaft Salchendorf hatten wieder eine wunderschöne Ski-Freizeit in Blatten

organisiert. Bei Superwetter und viel Schnee fühlten sich alle Teilnehmer wohl in der Schweizer Bergwelt. In der ersten
Woche hatten die 38 Teilnehmer allerdings etwas mehr Schnee unter den Skiern als die 64 Teilnehmer in der zweiten
Woche. Wie schon in den vergangenen Jahren sorgte das Team Peter Lonzer, Dieter Hofmann, Waltraud Odendahl und
Erhard Schöw für eine „All-inclusive-Freizeit“. Nicht nur für das leibliche Wohl war allerbestens gesorgt, auch in den
abendlichen Bibelstunden unter dem Motto „Trau dich, Christ zu sein“ gab es viele gute Anregungen, die Mut gaben, den
Glauben nach außen zu tragen und für die Mitmenschen sichtbar zu machen. Es war eine wunderschöne Gemeinschaft im
schönen Wallis auf ca. 3000 m Höhe. Schon jetzt freut man sich auf die nächste Skifreizeit im Jahr 2010.

Stärken ausbauen
Frauen profitieren vom Förderkonzept „peperment kompakt“

Ein Potenzial ist das Vorhanden-
sein von noch nicht ausgeschöpften
Möglichkeiten. Eine ganz wichtige Vo-
raussetzung für die Entwicklung per-
sönlicher Potenziale ist es, sich zu-
nächst der eigenen Stärken bewusst zu
sein, an denen man dann anknüpfen
kann. Um diese Stärken zu erkennen,
ergänzen und auszubauen, bedarf es
einer kompetenten Begleitung und Be-
ratung. „peperment kompakt“ soll spe-
ziell Frauen hierbei unterstützen.

„peperment“, ein innovatives För-
derkonzept, bietet den teilnehmenden
Frauen an, unter kompetenter Beglei-
tung und Beratung ihre Arbeitstechni-
ken und Methoden zu trainieren und
ihre Persönlichkeit auch im Blick auf
beruflichen Aufstieg zu entwicklen.
Hierbei wird individuell an den Stär-
ken der einzelnen Kursteilnehmerinnen
angeknüpft, um diese gezielt weiterzu-
führen und auszubauen. Zielgruppe
dieses ehrgeizigen Vorhabens sind
Frauen, die ihre gegenwärtige berufli-

che Situation reflektieren oder diese
noch weiter ausbauen möchten. Ob es
sich hierbei um einen Karrieresprung,
einen Schritt in die Selbständigkeit
handelt oder ob ein beruflicher Wieder-
einstieg nach der Erziehungszeit oder
generell ein Neuanfang ansteht: ge-
meinsam mit der Unterstützung ande-
rer Frauen sind solche anspruchsvollen
Herausforderungen leichter und profes-
sioneller zu gestalten und können zu-
sätzlich neue berufliche Perspektiven
eröffnen, die ein Einzelner vielleicht
nicht so wahrgenommen hätte.

Die einzelnen Module des Potenzi-
alentwicklungsprogramms „peperment
kompakt“ bauen aufeinander auf und
entsprechen in der Summe einem klas-
sischen Führungskräfte-Entwicklungs-
programm. Zusätzlich finden zwischen
den Modulen moderierte Powerzirkel
statt, in welchen die jeweiligen Ziele
der Kursteilnehmerinnen weiter ver-
folgt werden. Dabei unterstützen lö-
sungsfokussierte Arbeits- und Ge-

sprächsführungsmethoden die Arbeit
und sichern den Entwicklungserfolg.
Eine kostenlose Informationsveranstal-
tung zu „peperment kompakt“ findet
am Donnerstag, 23. April, um 18.30
Uhr statt. Die KM:SI GmbH lädt inte-
ressierte Frauen, die ihre berufliche
und persönliche Entwicklung aktiv ge-
stalten wollen, in die Bildungsvilla,
Birlenbacher Str. 17, Raum 201 herz-
lich ein. Die Interessentinnen erhalten
hier nähere Hintergrundinformationen
zu Inhalt und Methode des in der Ver-
gangenheit bereits bewährten Förder-
konzeptes, eine Schnupperübung ver-
mittelt einen kleinen Einstieg in die
Thematik. Eine Förderung der Semi-
narreihe „peperment kompakt“ über
den NRW-Bildungsscheck ist möglich.
Mehr Informationen unter www.bil-
dungsvilla.kmsi.de, hier ist auch eine
Online-Anmeldungen möglich. Weite-
re Informationen sind bei Ilona Grüdel-
bach, Tel. (02 71) 3 03 90-5 11, oder
gruedelbach@kmsi.de.

Weiterbildungsangebote
Qualifizierung der Facharbeiter in der Kurzarbeit

Die geänderten gesetzlichen Re-
gelungen zur Qualifizierung wäh-
rend der Kurzarbeit werden von den
Unternehmen im Kreis Siegen-Witt-
genstein gut angenommen.

Insbesondere die Möglichkeit,
auch Inhouse-Schulungen für die
Beschäftigten anzubieten, treffen die
betrieblichen Erfordernisse. Hiervon
profitieren Unternehmen und Be-
schäftigte gleichermaßen, denn
durch Inhouse-Schulungen wird ei-
nerseits das Qualifikationsprofil der
Beschäftigten verbessert und ande-
rerseits übernimmt in diesem Fall
die Agentur für Arbeit die Sozial-
versicherungsbeiträge während der
Kurzarbeitsphase.

In der praktischen Umsetzung
stehen die Unternehmen vor der He-
rausforderung, einen betrieblichen
Qualifizierungsplan zu entwickeln,
der bei der Agentur für Arbeit vor-
gelegt werden muss. Hierzu bietet
der Beratungsservice Weiterbildung,

ein Kooperationsprojekt des Verban-
des der Siegerländer Metallindus-
triellen, der IG Metall, der Gewerk-
schaft ver.di und der regionalen
Wirtschaftsförderungsgesellschaft
KM:SI GmbH, eine konkrete Pra-
xishilfe an.

Im Rahmen eines Intensiv-
Workshops für Meister, Betriebslei-
ter, Teamleiter oder Facharbeiter
wird das bei ihnen bereits vorhande-
ne Fachwissen so aufbereitet, dass
sie selbst in der Lage sind, in einer
lebendigen Inhouse-Schulung ihren
Mitarbeitern und Kollegen nachhal-
tig Wissen zu vermitteln.

Die KM:SI GmbH bietet die In-
tensiv-Workshops an zwei Terminen
an: Freitag, 24. April, und am Don-
nerstag, 30. April, jeweils im Tech-
nologiezentrum Siegen an. Anmel-
deung und weitere Informationen
bei Sabine Bechheim, Tel. (02 71)
3 03 90-5 30, oder im Internet unter
www.kmsi.de.
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